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Lokalschau des Kaninchenzuchtvereins mit hervorragenden Ergebnissen

Vereinsmeister sindHeinzKimmel,
RudolfMünch und ErhardGrimm

der Schau“ sowie mit glei-
cher Punktzahl und der
Rasse „Holländer
schwarz-weiß“ den Preis
„Beste Häsin der Schau“.
Weitere erfolgreiche
Züchter des KZV H 103
Seligenstadt waren Hugo
Nees aus Karlstein-Dettin-
gen, Hildegard Kimmel
und Josef Bauer. Die Be-
wertungen erfolgten unter
anderem in den Katego-
rien Gewicht, Formschön-
heit, Fellzeichnung und -
beschaffenheit. Nach den
Zuchtrückschlägen durch
Erkrankungen der Tiere
im Vorjahr, sind die teil-
nehmende Züchter nun
wieder in guter Hoffnung
auf weitere Zuchterfolge,
sowie eine Konsolidierung
der Zuchtarbeit in der na-
hen Zukunft.

Vereinsmeister wurde mit
der Rasse „Schwarz-Rexe“
und 481,5 Punkten, Heinz
Kimmel. Mit gleicher Ge-
samtpunktzahl folgte
hauchdünn dahinter Ru-
dolf Münch als Zweiter
mit der Rasse „Havanna“.
Dritter Vereinsmeister
wurde mit der Rasse „Perl-
feh“ und 481 Punkten, Er-
hard Grimm aus Klein-
Welzheim. Heinz Kimmel
gewann auch mit 96,5
Punkten den Titel „Bestes
Tier der Schau“ sowie
ebenfalls mit seiner Para-
derasse „Schwarz-Rexe“
und gleicher Punktzahl
den Kreisverbands-Ehren-
preis. Rudolf Münch hin-
gegen errang mit seiner
Rasse „Havanna“ und her-
vorragenden 96,5 Punkten
den Preis „Bester Rammler

zu Gast bei den Seligen-
städter Züchtern, die als
Ehrengäste vom Vorsit-
zenden Heinz Kimmel be-
grüßt werden konnten.
Eingebunden war die
Schau in einen Früh-
schoppen sowie eine ge-
mütliche Kaffeerunde mit
hausgebackenem Kuchen
der Züchterfrauen für die
Besucher. Fragen zur Auf-
zucht und Haltung wur-
den von den hiesigen Ex-
perten an Kinder, Jugend-
liche und Erwachsene be-
antwortet. „Die Zuchter-
gebnisse waren sehr gut
und zum Teil hervorra-
gend“, bescheinigte
Schauleiter Rudolf
Münch. Der Besucherzu-
spruch habe aber zum Teil
unter dem schlechtenWet-
ter gelitten.

Seligenstadt (tku/b) – Sei-
ne traditionelle Lokal-
schau veranstaltete der
Kaninchenzuchtverein H
103 Seligenstadt auf dem
Gelände des Geflügel-
zuchtvereins an der
Pfingstweide. Aus 64 Tie-
ren zehn verschiedener
Rassen wurden die Ver-
einsmeister ermittelt. Wer-
tungsrichter war Arthur
Chrzanowski, die Schau-
leitung lag in den Händen
von Rudolf Münch. Am
Eröffnungstag der Schau
waren unter anderem Bür-
germeister Daniell Basti-
an, Erste Stadträtin Clau-
dia Bicherl, Altbürger-
meister Rolf Wenzel und
der Vorsitzender des
Züchterkreisverbandes
Maintal, Reinhold Winter,
aus Mühlheim-Dietesheim

Für hervorragende Zuchtergebnisse ehrte der Kaninchenzuchtverein Seligenstadt Aktive während der Lokalschau auf dem Ge-
lände des Geflügelzuchtvereins. Vereinsmeister wurde der Vorsitzende Heinz Kimmel (Dritter von links). Foto: ha/b

25 Jahre Traktorenfreunde Seligenstadt

Günter Simon ist der
neue Ehrenvorsitzende

die vielen Glückwünsche,
Geschenke und Spenden
anlässlich des Vereinsjubi-
läums.
Zum Abschluss des offi-
ziellen Teils der Veranstal-
tung, berichtete er noch
kurz über die derzeit sehr
erfolgreiche Jugendarbeit,
bat aber gleichzeitig weiter
um Unterstützung, um
auch für die Zukunft das
Fortbestehen des Vereins
und damit die Aufrechter-
haltung des Vereinsgedan-
kens, nämlich die Erhal-
tung von alten landwirt-
schaftlichen Gerätschaf-
ten und Traktoren, für die
Zukunft zu sichern.

zum Ehrenvorsitzenden
ernannt. Die Vereinsmit-
glieder Ralph Göckel,
Norbert Ott, Frank Lortz,
Günter Simon, Fritz Bö-
res, Ludwig Trabert und
Rolf Wenzel wurde für 25-
jährige Mitgliedschaft im
Verein geehrt.
Bei Livemusik, kostenfrei-
en Getränken und kulina-
rischen Spezialitäten, wur-
de in geselliger Runde viel
erzählt, auch wie es da-
mals war am 29. Novem-
ber 1992, als der Verein an
diesem Tag aus der Taufe
gehoben wurde. Vorsit-
zender Patrik Lotz be-
dankte sich bei allen für

einem Rückblick mit auf
eine kleine Zeitreise in die
Vergangenheit der Trakto-
renfreunde Seligenstadt.
Vorsitzender Patrik Lotz
freute sich insbesondere
darüber, dass er einen
Großteil der damaligen
Gründungsmitglieder be-
grüßen durfte, darunter
auch die damaligen Initial-
zünder zur Gründung des
Vereins, Ludwig Trabert,
Fritz Böres und Günter Si-
mon.
Gründungsvorsitzender
Günter Simon wurde we-
gen seiner Verdienste und
seinem langjährigen Enga-
gement für den Verein

Seligenstadt (zbo) – Ihr
25-jähriges Vereinsjubilä-
um feierten nun die Trak-
torenfreunde Seligenstadt
auf dem Vereinsgelände in
der Gerätehalle in Frosch-
hausen. Nachdem das im
August geplante große Ju-
biläumsfest aus verschie-
denen Gründen abgesagt
werden musste, wurde
kurzerhand eine akademi-
sche Feier mit den Ver-
einsmitgliedern, den Orts-
vereinen des Vereinsrings
Froschhausen sowie gela-
denen Gästen organisiert.
Ehren- und Gründungs-
mitglied Rolf Wenzel
nahm die Anwesenden in

Ehrungen bei den Traktorenfreunden Seligenstadt: (von links) Vereinsringvorsitzender Volker Horn, Fritz Böres, Rolf Wenzel,
Frank Lortz, Norbert Ott, Ludwig Trabert, Patrik Lotz, Günter Simon und Ralph Göckel. Foto: zbo/b

Grundschüler der Johannes-Kepler Schule bei den Kunstfreunden: Erstmals wurden während
der Jahresausstellung der Kunstfreunde Hainburg auch Kunstwerke von Grundschülern ausge-
stellt. In Kooperationmit der Johannes-Kepler Schule haben die Kunstfreunde einenMalwettbe-
werb unter dem Thema „Ferien“ von Schülern der 3. und 4. Klassen unterstützt. Alle abgegebe-
nen Exponatewurdenmit einemPreis honoriert. Die Kunstfreundewollenmit diesemProjekt die
Entwicklung der individuellen künstlerischen Fähigkeiten der Schüler unterstützen. Weitere In-
formationen über den Verein und seine Aktivitäten gibt es auf der vereinseigenen Facebook-Sei-
te der Kunstfreunde Hainburg. Das Foto zeigt Kinder der 4. Klasse. Foto: Verein/p

Seniorenkino im Turmpalast am 24. November

Unter deutschen Betten
und „Tulpenfieber“

sem Termin zwischen zwei
ganz unterschiedlichen
Genres entscheiden und
wir hoffen, dass für jeden
etwas dabei ist“, informiert
Peter Schlosser vom
Turmpalast. Das Seligen-
städter Seniorenkino wird
monatlich im Kino Turm-
palast, Bahnhofstraße 14,
in Seligenstadt veranstal-
tet. Der Kartenverkauf
zum Preis von fünf Euro
startet am Tag der Vorstel-
lung um 13.20 Uhr an der
Kinokasse. Infos zum Se-
niorenkino gibt es bei
Anke van den Bergh, Se-
niorenberatung, � 87110.

Ihre Auftritte werden im-
mer peinlicher und das Pu-
blikum bleibt aus. Notge-
drungen muss Linda for-
tan als Putzfrau ihr Geld
verdienen. Wie sie mit die-
sem neuen Leben klar-
kommt? Zeitgleich wird
im Rahmen des Senioren-
kinos im Turmstudio das
starbesetzte Drama „Tul-
penfieber“ gezeigt. Ein
Liebesdrama mit Chris-
tophWaltz über einen jun-
gen Maler, der sich in den
Niederlanden des 17. Jahr-
hunderts in sein Modell
verliebt. „Die Kinobegeis-
terten können sich an die-

Seligenstadt (red) – In Ko-
operation mit der Senio-
renberatung der Stadt eigt
das Seligenstädter Kino
Turmpalast am Freitag, 24.
November, die deutsche
Komödie „Unter deut-
schen Betten“ und im
Turmstudio das starbesetz-
te Drama „Tulpenfieber“.
Schlagerstar Linda Leh-
mann (Veronica Ferres)
hatte einen großenHit, da-
nach jedoch ging es mit ih-
rer Karriere bergab. Ihr
Freund und Produzent
Friedrich (Heiner Lauter-
bach) verlässt sie für ein
anderes Popsternchen.


